








Erfolgsfaktor Boden

Novag – ausgereifte Direktsaattechnik 
für Einsteiger und Profis

Eine professionelle Sätechnik ist der 
Schlüssel für eine erfolgreiche Direktsaat. 
Denn die Sämaschine ist die zentrale 
Technik des Anbausystems und muss 
Lösungen für unterschiedlichste Heraus-
forderungen bieten. Sie muss robust 
sein und gleichzeitig präzise, sie muss 
anpassungsfähig sein und dabei konstant 
hohe Arbeitsqualität liefern. 

Um diesen Ansprüchen gerecht zu werden, 
bieten Novag-Direktsaatmaschinen ein-
zigartige Lösungen:

T-förmige Säschare
Novag-Maschinen arbeiten mit einer 
Kombination aus Schneidscheibe und je 
einem Paar Säschare, das im Boden ein 
umgedrehtes T bildet. Die Scheibe schnei-
det durch das aufliegende organische 
Material und öffnet den Boden, während 
über die nachfolgenden T-förmigen Scha-
re die Saatrille freiräumen und wahlweise 
Saatgut und/oder Dünger seitlich davon 
ablegen. 
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Pflanzenbau wirtschaftlich und nachhaltig gestalten

Intelligente 
Bodenanpassung
Eine gleichmäßige Saattiefe ist bei der 
Direktsaat noch wichtiger als bei kon-
ventioneller Bodenbearbeitung. Lokale 
Verdichtungen, wechselnde Bodeneigen-
schaften oder ein unterschiedlicher 
Steinbesatz können eine gleichmäßige 
Saatgutablage beeinträchtigen. 

Novag bietet deshalb serienmäßig eine 
automatische Schardruckanpassung, die 
auf wechselnde Bodeneigenschaften re-
agiert. Mit dem System IntelliForcePlus-
Control erfasst die Maschine laufend per 
Sensor den Bodenwiderstand und passt 
den Schardruck optimal an. Dafür sorgen 
Hydraulikzylinder an jedem Säschar, die 
einen Anpressdruck von 100 bis zu 500 
Kilogramm erzeugen können. Das garan-
tiert auch auf heterogenen Böden eine 
absolut gleichmäßige Saattiefe.
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Erfolgsfaktor Boden

Variables Tanksystem
Der Haupttank der Novag-Maschinen ist 
zweigeteilt. Dadurch können gleichzeitig 
Saatgut und Dünger oder eine zweite 
Kultur ausgebracht werden. Insgesamt 
können bis zu vier Tanks in einem Arbeits-
schritt belegt werden, wahlweise mit 
Schneckenkorn, Untersaaten, Feinsäme-
reien oder Mikronährstoffen.

Die Vorteile der T-Form 
auf einen Blick:

 �Die Saatgutablage wird auch bei 
großen Mengen an Ernteresten nicht 
beeinflusst, da selbst eingedrücktes 
organischen Material wie Stroh 
keinen Kontakt zum Saatgut hat. Das 
garantiert durchgehend einen opti-
malen Bodenschluss und verhindert 
das sogenannte Hairpinning.

 �Die schmale T-Form der Säschare 
ermöglicht einen minimalen Eingriff 
in den Boden. Der Säschlitz lässt sich 
deshalb leicht und sicher schließen. 
Das Saatgut bleibt geschützt vor 
Schnecken oder Vögeln, auch bei 
schwierigen Böden (Ton!) und trocke-
nen Bedingungen.

 �Es wird kaum organisches Material 
eingearbeitet. Selbst bei Einsaat in 
eine Stoppel mit gehäckseltem Stroh 
bleiben etwa 90 Prozent der Ernte-
reste an der Oberfläche.

 �Saatgut und Dünger können gleich-
zeitig mit optimalem Abstand ab-
gelegt werden.
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Der Einstieg in die Direktsaat ist ein großer 
Schritt zu gesünderen Böden, mehr Anbau-
sicherheit und höherer Wirtschaftlichkeit. 
Mit der ausgereiften Sätechnik von Novag 
stellen Sie sicher, dass dieser Einstieg vom 
Start weg gelingt. 
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